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KOLKWITZ. Die neue Ge-
samtschule in Kolkwitz 
ist eines der größten 
und bedeutensten Bau-
projekte im Landkreis und 
gleichzeitig eine Premi-
ere. Sie ist nicht nur 
als Gesamtschule eine 
Premiere, sondern auch 
als neu errichtetes Schul-
gebäude seit Bestehen des 
Landkreises Spree-Neiße/
Wokrejs Sprjewja-Nysa. 
Lange wurde sie geplant 
und über einen geeigneten 
Standort diskutiert.  Im 
April 2019 hatte der Kreis-
tag den Beschluss zur 
Errichtung der Gesamt-
schule gefasst und noch 
im selben Monat erteil-
te das Brandenburgische 
Bildungsministerium die 
Genehmigung. Daraufhin 
wurde ein Architektur-
wettbewerb ausgeschrie-
ben. Der Gewinner wurde 
im Januar 2020 bekannt-
gegeben. Im September 
2021 hatte ein extra pro-
duzierter Imagefi lm  in 3D 
und mit  Virtual Reality 
seine Premiere und wur-

de eingesetzt, um für die 
neue Schule zu werben.  
Am 30. September 2021 
erfolgte der 1. Spaten-
stich und seitdem befand 
sich die Gesamtschule mit 
gymnasialer Oberstufe im 
Bau.  

 Mit einer Gesamtinves-
titionssumme von rund 
47 Millionen Euro ist sie 
ein echtes Großprojekt 
in der Region. Gefeiert 
wurden auch die Grund-
steinlegung am 7. Mai 
2022 und das Deckenfest 
am 12. September 2022. 
Noch vor der baulichen 
Fertigstellung begann 
der Schulbetrieb. Zwei 
7. Klassen konnten am 
Interimsstandort in der 
Cottbuser Makarenkostra-
ße im Schulgebäude des 

Oberstufenzentrum II ab 
dem 22. August 2022  un-
terrichtet werden.

Wichtige Arbeiten auf 
der Außenanlage und am 
Sportplatz, unter anderem 
die Herstellung der Lauf-
bahn erfolgten im Sommer 
2023. Zudem wurden im 
Winter 2023/24 der Kreu-
zungsbereich an der neu-
en Schule sowie der Park-
platzbereich umgebaut. Im 
April/Mai 2024 fanden 
letzte Innenausbauarbei-
ten und  die Montage des 
Inventars statt.

 Der Umzug der Schüler 
und Lehrer aus den Räu-
men der Interimslösung 
an den neuen Standort 
erfolgte kürzlich. Wäh-
rend der Sommerferien 
erhält die Schule noch 

einen Schulgarten mit 
Streuobstwiese sowie ein 
großes Gewächshaus.

Konzept der 
Gesamtschule
Die Gesamtschule 

Spree-Neiße mit gymnasi-
aler Oberstufe bietet Platz 
für rund 650 Schülerin-
nen und Schüler. Ab der 
Klasse 7 (Sekundarstufe 
I) fungiert sie als wei-
terführende Schule und 
kann mit Abschluss der 
10. Klasse für die weitere 
Berufsausbildung enden 
oder  die Schülerinnen 
und Schüler bleiben, um  
ab Klasse 11 (Sekundar-
stufe II) ein  (Fach-)Abitur  
anzustreben.

Der Schwerpunkt liegt 
auf praxisnahem Lernen 

und Berufsorientierung. 
Zugrunde liegt ein Kon-
zept der Ganztagsschule 
mit verschiedenen Ar-
beitsgemeinschaften. 
Kooperationen mit Betrie-
ben und Institutionen, 
unter anderem mit der  
Grundschule Krieschow, 
der BTU Cottbus,  der 
Handwerkskammer, der 
IHK Cottbus, und Kolkwit-
zer Unternehmen wurden 
dafür vereinbart.

 Die Eröffnungsfeier 
der neuen Schule erfolgt 
am 31. August 2024. Ab 
13.45 Uhr sind alle inte-
ressierten Besucher  zur 
Besichtigung eingeladen. 
Auch die Kooperations-
partner der Schule stellen 
sich in diesem Rahmen 
vor.

Einzug in die Gesamtschule

Die Gesamtschule Spree-Neiße ist ein Großprojekt, das jetzt abgeschlossen werden konnte. Alle Interessierten 
können beim Tag der offenen Tür das neue Gebäude besichtigen.                                                        Foto: Pressestelle SPN

Am Samstag, dem 
31. August 2024, 
fi ndet ein Tag der 
offenen Tür mit 
feierlicher Eröff-
nung der neuen 
Gesamtschule des 
Landkreises Spree-
Neiße in Kolkwitz 
statt.
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SZPROTAWA (pm). Eines der 
wichtigsten Ereignisse im 
kulturellen Veranstaltungs-
kalender der polnischen 
Stadt Szprotawa fi ndet vom 
28. bis 30. Juni 2024 statt. In 
diesem Jahr wird das Earth 
and Song Festival mit dem 
25-jährigen Jubiläum der 
Zusammenarbeit mit der 
deutschen Partnerstadt Sp-
remberg/Grodk verbunden. 
Neben Gästen aus Sprem-
berg werden auch Vertreter 
von Butera aus Italien und 
Uman aus der Ukraine an 
den Jubiläumsfeierlichkei-
ten teilnehmen. Die Jubi-
läumsfeierlichkeiten begin-
nen mit einer feierlichen 
Sitzung des Stadtrates, die 
am 29. Juni um 13 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses 
von Szprotawa stattfi nden 
wird, unter Beteiligung ein-

geladener Delegationen der 
Partnerstädte. 

Gegen 14:45 Uhr wer-
den die Behörden von Sz-
protawa und Sprembergim 
Goeppert-Park einen Baum 
pfl anzen und eine Freund-
schaftsbank enthüllen, die 
die beiden Städte verbindet. 
Die weiteren Feierlichkei-
ten fi nden dann auf den 
Szprotawa-Wiesen statt. 

Ein  Höhepunkt der 
Veranstaltung wird ein 
großer Umzug sein, der 
mit Gästen aus aller Welt , 
auch mit Spremberger Ori-
ginalen durch die Straßen 
von Szprotawa führt. Es 
gibt gemeinsame Auftritte 
polnischer und deutscher 
Künstler, musikalische 
Darbietungen von Bands 
aus aller Welt und Partys 
bis zum Morgengrauen.

Gelebte polnisch- deutsche Part-
nerschaft Szprotawa -Spremberg

Im Frühjahr weilte eine Delegation aus Szprotawa in 
Spremberg/Grodk, um konkrete Planungen für die Fei-
er im Sommer abzustimmen.      Foto: Stadt Spremberg

JÄNSCHWALDE. In der Aus-
stellung „Schaufenster Mu-
seum“ kann sich erstmals 
jeder einen Überblick ver-
schaffen und die großen 
Museen und die kleinen 
Heimatstuben des Arbeits-
kreises Lausitzer Museen-
land kennenlernen. Man er-
fährt, was unser Landkreis 
in den  einzelnen Museen 
vorzuweisen hat. Auf vier 
interaktiven Ausstellungs-
wänden erhalten Besucher 
einen Einblick durch Bild, 
Wort und Ton. Erleben 
Sie die Sonderausstellung 
„Schaufenster Museum“ ab 
6. Juli bis zum 25. August 
im wendisch/ deutschen 
Heimatmuseum in Jänsch-
walde/Janšojce.

Schaufenster 
Museum

PEITZ (pm). Auch in die-
sem Jahr lädt das Team 
der Waldschule und des 
neuen Forstamtes Spree-
Neiße am Sonnabend, den 
29. Juni von 10 bis 16 Uhr, 
alle Interessierten herzlich 
ein, den Tag am Kleinsee zu 
verbringen.

Die Waldschule Kleinsee 
ist eine waldpädagogische 
Einrichtung des Landesbe-
triebes Forst Brandenburg. 
Sie liegt eingebettet in 
den »Tauerschen Eichen« 
- einem großen Eichen-
waldgebiet zischen Peitz/
Picnjo, Guben und Pinnow. 
Am gleichnamigen See 
gelegen gehört sie gleich-
zeitig zum wunderschönen 
Naturschutzgebiet »Tau-
ersche Eichen/Pinnower 
Läuche« in den südlichen 
Ausläufern des Naturparks 
Schlaubetal.

Die Waldschule Kleinsee 
wird von einem Groß-
teil aller pädagogischen 
Einrichtungen der Region 
regelmäßig genutzt und 
bietet angefangen  von 
kleinsten Waldläufern bis 
hin zu Abiturienten ein 
altersstufengerechtes und 
themenbezogenes Kon-
zept, welches Umweltbe-
wusstsein vermittelt. Dar-

über hinaus überrascht die 
Waldschule mit interessan-
ten Einblicken in die Natur, 
und dies seit nunmehr über 
30 Jahren.

Am Tag der offenen 
Tür werden viele spannen-
de Angebote vorgestellt, 
gleichzeitig die Einrich-
tung präsentiert und Wis-
senswertes aus der Arbeit 
des Forstamtes gezeigt.

Bei der Hof-Wald-Rallye 
können kleine und große 
Gäste ihr Wissen rund um 
die Natur testen, die Besten 
werden mit einem Wald-
schulpreispaket belohnt. 
Mit Wildschweinspieß, 
Grill, Gulaschkanone, Eis-

verkauf und Kuchen wer-
den auch die kulinarischen 
Ansprüche abgedeckt. Be-
sucher können einen Blick 
auf „Isegrim“ werfen, sich 
beim Kinderschminken zu 
kleinen Waldgeistern ver-
zaubern lassen, die Vor-
führungen der Freiwilligen 
Feuerwehr verfolgen oder 
den Köhlerpfad kennenler-
nen. Stadtapotheke, Motor-
sägenschnitzer, Alpakahof, 
Tauchclub Guben, Schutz-
gemeinschaft Deutscher 
Wald und andere Akteure 
präsentieren Sehens- und 
Erfahrenswertes. Für mu-
sikalische Unterhaltung ist 
ebenfalls gesorgt.

Fest in der Waldschule
Waldschule Kleinsee lädt am 29. Juni zum Waldfest ein

Basteln, Schmausen, Natur hautnah erleben und noch 
mehr ist beim Waldfest möglich.            Foto: Waldschule
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BURG (SPREEWALD). Die viel-
seitige Künstlerin Christine 
Rieck-Sonntag aus Lands-
hut und der  IG Bauenhaus 
e.V., Außenstelle Spreewald, 
laden am Sonntag, dem 21. 
Juli, um 15 Uhr, zu einem 
Workshop in das Burger 
Annemarie-Schulz-Haus, 
auf dem Schlossberghof ein. 
Sie regt mitten im Sommer 
einen kreativen Austausch 
zu ihren bewegenden Ge-
danken an: „Frost, Starre 
und Eis umgibt uns - nicht 
nur in der Natur! Kälte 
und Angst aufsprengen? 
Oder lieber abtauen? So 
macht es die Erde. Unter 

der Schneedecke verborgen 
sind Farben und Blüten, 
Hoffnung und Versprechen, 
Adonisröschen.“ Lassen Sie 
sich inspirieren von den 
Malereien, die Christine 
Rieck-Sonntag mitbringen 
wird. Unter künstlerischer 
Anleitung können Inter-
essierte kreativ mit Ton 
modellieren und dabei in 
die Mythologie eintauchen. 

Anmeldung bis zum 18. 
Juli bei Barbara Helbig, Tel. 
0176 569 549 85. 

Bei Teilnahme wird 
um eine Spende für das 
Annemarie-Schulz-Haus 
gebeten.

Philosophieren und Modellieren

WELZOW. Am 29. und 30.Ju-
ni veranstaltet der Flugplatz 
Welzow sein Flugplatzfest 
bzw. Tag der offenen Tür. 
Highlight ist das Finale der 
Kunstfl ugmeisterschaft am 
29. Juni, 15 Uhr mit dem 
Freestyle Wettbewerb. Am 
Sonntag wird das Rahmen-
programm mit vielen Rund-
fl ug- und Mitfl ugangeboten, 
Infoständen, Hüpfburgen, 
Musik und Kulinarischem 
abgerundet.

Flugplatzfest 
in Welzow

Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm
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BLOISCHDORF. Am 29. Juni, 
19 Uhr  lädt die Museums-
scheune zur Kabarettlesung 
ein unter dem Motto: „50 
Plus-Frischegarantie (fast) 
abgelaufen! Ein optimis-
tisch-humorvoller Abend“. 
Älter werden ist Mist. Lei-
der gibt’s dagegen kein Ent-
rinnen, weder durch Sport, 
Kosmetik oder Botox.  Aber 
wie damit umgehen? Wie 
sich schützen vor der dro-
henden Altersdepression, 
dem Führerscheinentzug 
und der stetigen Ausgren-
zung?!  Alexander g. Schäfer, 
„50 +er “ bietet humorvolle 
Lösungsvorschläge. Karten  
sind an der Abendkasse für 
22 Euro zu haben.

Kabarett nicht 
nur für Leute 50 +

DISSEN (pm). Noch 
vor Ferienbeginn sollten 
kleine und große Mär-
chenfans unbedingt zum 
4. Märchenfestival am 13. 
und 14. Juli nach Dissen/
Dešno reisen. Ein zauber-
haftes Fest für die gesamte 
Familie erwartet sie je-
weils von 11 bis 17 Uhr im 
und am Heimatmuseum 
Dissen.

Zwischen großen Bäu-
men und den alten Gru-
benhäusern nehmen drei 
Märchenerzählerinnen 
sowie der sorbische Lie-
derpoet Pittkunings Klei-
ne und Große mit in die 
Welt der Sagen und Ge-
schichten aus der Lausitz. 
Zauberhaftes, wie z. B. die 
Sage vom Krabat, Tiermär-
chen und Märchen aus 
vielen slawischen Ländern 
sind zu hören. 

Mehrfach am Tag können 
alle Märchenliebhaben-
de eine Theaterspielerey 
nach sorbischen Sagen-
motiven des Erzählthea-
ters Machandel aus Ber-
lin erleben. Das Theater 
wartet erneut mit einer 
Premiere auf und zeigt das 
Stück „Das geheimnisvolle 
Buch“. Dies ist schon die 
dritte Produktion des Er-

zähltheaters, die sich mit 
der slawischen Sagen- und 
Märchenwelt beschäftigt. 
Die kleinen und großen 
Zuschauerinnen und Zu-
schauer werden diesmal 
in die Welt der Bücher und 
ihrer magischen Kräfte 
entführt. Ein merkwür-
diges Paket mit alten 
Büchern ohne Absender 
bringt die mystische Er-
eignisse in dem kleinen 
Bücherladen von Danikas 
verstorbenen Großvater 
ins Rollen.

Das Puppentheater Re-
genbogen Mobil wird mit 
den bekannten Abenteu-
ern des Müllerburschen 
Pumpot die ganz Kleinen 

begeistern, und das auch 
mehrfach an jedem Tag. 
Der Müllergeselle besiegt 
mit Hilfe der sorbischen 
Sagenfi guren den habgie-
rigen Müller.

Darüber hinaus laden 
historische Kinderspiele 
zu Wettbewerben zwi-
schen Eltern und Kindern 
ein und die Truhe mit Kos-
tümen zum Verkleiden. 
Der  Kinderschminkstand 
wird geöffnet sein und 
es können kleine Glücks-
drachen und andere Tiere 
gebastelt werden. 

Würstchen, Kuchen, 
selbstgemachte Limo, Saft 
und Kaffee sind für die 
Hungrigen vorhanden.

Pumpot und Glücksdrachen
4. Slawisches Märchenfestival im Heimatmuseum Dissen

Ganz nah dran sind die Gäste des Märchenfestivals, 
wie hier bei der Aufführung des Stücks »Das entführte 
Hühnerhaus« im vergangenen Jahr.                 Foto: Möbes
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 28.  -31. Juni
Rosengartenfesttage, Ost-
deutscher Rosengarten Forst 

 29. Juni, 10 -16 Uhr
Waldfest – Tag der offenen 
Tür, Waldschule Kleinsee 

 29. Juni, 19 Uhr
Kabarettlesung mit Alex-
ander E.Schäfer- »50 Plus-
Frischegarantie (fast) abge-
laufen« , Museumsscheune 
in Bloischdorf, VVK: 20 €

 30. Juni, 16 Uhr
Konzert Pittkunings und Jan 
Repka, Schloss Hornow  

 3. Juli, 18 Uhr
Vier Lesungen mit der Auto-
rin Nicole Balschun, Literatur-
salon im Hotel Bleiche Resort 
und Spa Burg

 4. Juli, 14.30 Uhr
Vorlesestunde mit Marlene, 
Spreewaldbibliothek »Mina 
Witkojc« Burg

 5. Juli, 17:30 Uhr
45. Forster Rosen – Pokal – 
Lauf, Freibad Ringstraße 

 5. Juli, 18 Uhr 
Öffentliche Stadtführung 
,Daniel Hildebrand, Mittel-
punkt Marktplatz  Sprem-
berg

 6.Juli., 8.30 Uhr
1. Drachenboot Plansch-
becken-Regatta by Team 
Treibholz ,Freibad Schwarze 
Pumpe,

 6. Juli, 13 bis 18 Uhr 
Kinderfest, Spremberger In-
nenstadt

 6. Juli, 15 Uhr
Neptunfest – das Sommer-
fest des CCD, See – Perle am 
Peitzer Badesee 

 6. Juli, 18 Uhr
Rock & Blues Nacht u.a. mit 
Monokel Songsession und 
Engerling ,  Biergarten  Hotel 
» Zur Post«  Spremberg,  Ein-
tritt:«45€; 

 6. Juli, 19 Uhr
Spremberger Musiksommer, 

Konzert von Musizierenden 
aus der Region Döbern & 
Spremberg« , Kreuzkirche 
Spremberg, Eintritt frei

 7. Juli, 10 Uhr
Steinitzer Bergmannstag, 
Steinitzhof Drebkau 

 7. Juli, von 11 bis 15 Uhr, 
musikalischer Frühschoppen  
mit dem Schmogrower Män-
nerchor „Liederkranz“ , Sport-
lerheim Schmogrow

 7. Juli,  ab 11 Uhr
Tag der offenen Tür und Kon-
zert in der Musik- und Kunst-

schule in Spremberg/Grodk 

 7. Juli, 19 Uhr
Sommertheater auf der Zita-
delle in Peitz mit dem Stück 
»der Biberpelz« von Gerhart 
Hauptmann

 8. Juli, 15 bis 17 Uhr 
Sommeratelier, MGZ Berg-
schlösschen Spremberg

 8. Juli, 19 Uhr 
»Young Musik on Stage«, 
Schlosshof,  Musik- und 
Kunstschule Spree-Neiße

 10.Juli, 17.30 Uhr 
Vortragsreihe der BTU Cott-
bus/ Senftenberg, Erinnerun-
gen zur untergehenden DDR, 
zur Deutschen Einheit und 
der Wendezeit«  Spreekino

 12. Juli, 20 bis 23 Uhr
Romantische Nachführung, 
ostdeutscher Rosengarten 
Forst 

 13.Juli, 10 bis 18 Uhr
Spreewälder Handwerker- 
und Bauernmarkt, Festplatz 
Burg 

 13./ 14. Juli, 11 - 17 Uhr
4. Slawisches Märchenfes-
tival im Heimatmuseum 
Dissen

 13. Juli, 20 Uhr
»Thunder Road« – ein Bruce – 
Springsteen – Abend, Boots-
haus am Leineweber Burg

 14. Juli, 9 Uhr

Radwanderung zum »Gro-
ßen Stein« nach Kobbeln, 
Treffpunkt Touristinformati-
on Guben

 14. Juli, 20 bis 21:30 Uhr 
Krimi auf dem Kahn mit 
Autorin Franziska Steinhauer, 
Spreehafen Burg

 15. Juli, 15 bis 17 Uhr
Sommeratelier, Schloss Hor-
now 

 18. Juli, 16 bis 18 Uhr
Offener Bücherschrank im 
Schloss, Schloss Hornow

 20. Juli, 9 bis 16 Uhr 
Trödelmarkt Burg, Bismarck-
turm/Schlossberg 

 20. / 21. Juli, ab 9 Uhr
34. Oldtimer Teilemarkt & 
Treffen,  mit Oldtimer-Aus-
stellung, Fahrten für Kinder 
mit Lanz-Bulldog, Frühschop-
pen So 11 Uhr, Spremberg-Süd 
(ehem. Kraftwerk) 

 26. Juli, 19 bis 20:30 Uhr 
Lesungen und Kultur: Tho-
mas Mücke – Die große 
Sehnsucht – Finnland, Haus 
der Begegnung Burg

 27. Juli, 10 bis 18 Uhr 
21. Töpfermarkt, Festplatz 
Burg

 27. Juli, 15 Uhr
25. Rockfestival Wigwam Ge-
töse, MANITU  Forst
              
              Angaben ohne Gewähr

Was ist los im Landkreis Spree-Neiße?

Am Montag, dem 8. Juli, wird es ab 19 Uhr laut auf dem 
Innenhof des Kulturschlosses in Spremberg. Die Mu-
sik- und Kunstschule „Johann Theodor Römhild“ des 
Landkreises Spree-Neiße  führt die beliebte Konzertreihe 
»Young Music on Stage« durch. Jedes Jahr begeistert 
das Konzert der Rock/Pop/Jazz-Abteilung zahlreiche 
Zuhörerinnen und Zuhörer im schönen Ambiente des 
Schlosshofs. Das Programm gestalten Gesangsschüle-
rinnen und -schüler mit der Lehrerband, die Schülerband 
„4Tune“, die Jazz-Combo und die Vokalgruppe »Candy 
Girls«. Der Eintritt kostet 4,- Euro. Speisen und Getränke 
werden vor Ort angeboten.                  Foto: Pressestelle SPN






